
Teilrepublik Ostamora, vom Jahr 13559 bis zum 16. 
beginnenden Jahrtausend.  
 

Im Planetenjahr 13‘559 traf sich die Ältestenschaft in der Planetenhauptstadt 
‚Rave City‘, um zu beraten wie es künftig auf dem zerstrittenen 

Technoplaneten weitergehen soll, da wo ‚Kommerzielle‘ und ‚Kommerzgegner‘ 
einander gegenseitig seit langem bekämpfen, sich dabei stets unversöhnlicher 

geben! Guter Rat ist teuer, wie erreichte man wohl dass künftig wieder  Liebe, 
Frieden und Einigkeit diesen Stern Amora die Herrschaft zurück gewännen?  

 

 

 

Von Tagesbeginn bis tief in die Nacht hinein dauern die Debatten, setzen sich 
anderntags fort, ziehen sich in die Länge, Vorschläge werden erhoben um 
alsbald wieder verworfen zu werden! Bis schliesslich urplötzlich, nach einem 

spätabendlichen Umtrunk, einer den Einfall hat:  

Planet Amora sollte aus einen Planetenteil für die ‚Kommerziellen‘ bestehen, und einer Zone für jene 

die öffentlich dem Kommerz entsagten! Erleichterung bricht aus, die Ältesten klatschen Beifall. Auf die 

blendende Idee hätte doch jeder von ihnen längst kommen müssen?!  Der Vorschlag wird kurz darauf 

dem fünfköpfigen Ober-Dj-Rat unterbreitet, und stösst auch dort auf Zustimmung! Dies war die 

Geburtsstunde des OFFIZIELL GETEILTEN AMORA gewesen!  

 



Teilrepublik Ostamora, vom Jahr 13559 bis zum 16. 
beginnenden Jahrtausend.  
 

 

Von links nach rechts: Venusinas (Techno County), Neptunia (Houser County, Mercurino (Gabber 

County) Venusine (Goa County), Marsiano (Tech/Goa County). Venusine ist als Redner auf der Leinwand 

zu sehen.  

Die Teilung ist besiegelt, ein letztes Mal ist unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

eine Zusammenkunft des alten Führungskomitees erfolgt, die 

Provinzialoberhäupter tagen geschlossen, Pläne für die Zukunft werden 

geschmiedet, die Teilung bedingt eine Neuorganisation des Planetenstaates! 

Einem kleinen Kreis von Auserwählten wurde die Gelegenheit zuteil, von einer 

Tribüne aus den Verlauf der Sitzung aus nächster Nähe zu verfolgen, auf 

Grossleinwand werden die Kommentare der Provinzvorsteher in den Saal 

übertragen, Venusine, Leiter der Provinz Goa County, hat das Wort ergriffen.  

Wenig später löst das fünfköpfige Führungsgremium sich auf, die fünf 

Distrikte bestehen nicht länger, die Ratsmitglieder sind zurückgetreten, nur 
noch zwei Principal Dj’s, würden in naher Zukunft den Technoplaneten zu 
regieren haben, einer sei im Osten, der andere im Resten, und, so lautete die 

Vereinbarung, keiner der fünf ehemaligen Provinzvorsteher darf kandidieren! 
Doch es sollte anders kommen! Im Resten des Technoplaneten herrschte Chaos 

und Zerwürfnis, Neptunia, Venusine und Marsiano werden daraufhin -wie es 
sich ein Grossteil der Bevölkerung Restamoras bereits gewünscht hatte- ins 
‚herrenlose Boot‘ zurückkehren, um daselbst, auf stürmischer See, das Ruder 

wieder zu übernehmen! Mercurino, ehemaliger Leiter der zur Ostzone 
erklärten ex-Provinz Gabber County die seit Teilungsbeschluss nun 

grösstenteils der neuen ‚Ostrepublik‘ zugehörte, ist ohne Unterbruch, 
geblieben, gleich nach der Teilung stieg er zum provisorischen Ober-DJ der 
Teilrepublik auf, um schliesslich Ostamora bis zur offiziell stattfindenden 

Vereidigung Marsianos im Jahre 13‘610  zu regieren!   



Teilrepublik Ostamora, vom Jahr 13559 bis zum 16. 
beginnenden Jahrtausend.  
 

In stetiger enger Zusammenarbeit entzweiten Neptunia und Mercurino den 
Planetenstaat, Neptunia zog die Grenze auf dem Papier, Mercurino führte die 

Pläne aus! Details der Geschichte sind im Kapitel ‚Teilung‘ erster Absatz w elcher heisst ‚Im Zuge der Teilung‘ 

ausführlich beschrieben!  (Siehe Kapitel ‚Osten die Republik‘) 

Doch Marsiano zog schliesslich nach Osten ein, und der ärmste, rückständigste 

Kontinent des Technoplaneten ist damit gut gefahren! Marsiano wird die 
Ostrepublik weit voran bringen, innerhalb eines einzigen Planetenjahrhunderts 

schaffte Marsiano es dass der Osten sein bisheriges Aussenseiterdasein ablegte! 
Marsiano sorgte für funktionierende Bewässerungssysteme, Verkehrsnetze, 
Strassenbeleuchtungen, investierte in den Aufbau von Kommunen, gründete 

Kooperativen die den Provinzianern Handelsbeziehungen mit der 
Planetenhauptstadt und zum Resten ermöglichten!  So kam es letztendlich 

einmal, dass es mit der Republik aufwärts ging, und ein Grossteil der 
ostamoranischen Bevölkerung sogar Anteil erhalten wird, am Aufschwung der 
unter Marsiano einsetzte! Jedem einzelnen war es zuletzt besser ergangen, den 

einen allerdings sehr viel, anderen jedoch noch immer viel zu wenig, es musste 
noch mehr geschehen! Marsiano brachte dem Ostkontinent eine gewisse 

Eigenständigkeit, gleichzeitig aber hatte er Ostamora in eine neue 
Abhängigkeit von Resten getrieben, in die restamoranischer Konzerne nämlich, 
welche er in die Republik holte, und die inzwischen, wie man fühlte, im Grunde 

genommen an Marsianos statt die Republik dirigierten!   

So ist dem Marsiano denn einmal Sinusinius gefolgt! Fabriken schossen unter 
Sinusinius wie Pilze aus dem Boden, die es im bisher ‚mausarmen und stetig 

zurückbleibenden‘ Osten Planet Amoras bis dahin nie gab!  Sinusinius 
bescherte der Ostrepublik mehr Wachstum als je zuvor, der allgemeine 
Wohlstand vergrösserte sich weiter, Sinusinius vollendete sozusagen das Werk 

Marsianos, aber Sinusinius regierte mit harter Hand, forderte das Ostvolk auf, 
seinen Idealismus unter Beweis zu stellen, sich gänzlich vom Resten 

abzukehren, Sinusinius führte eine Art Kollektivismus ein! Anders als im 
‚kommerziellen‘ Restamora sollten Profite allen im Volke mitgehören, statt 
sich in den Händen einzelner zu konzentrieren! In diesem Sinne liess Sinusinius 

zu seiner Zeit republikseigene Firmen erschaffen, halbstaatliche 
Aktiengesellschaften die er VAG‘ oder ‚VEK‘ Volkseigene 

Aktiengesellschaften/Konzerne nannte! Und Sinusinius tat sein Möglichstes 
die wenigen Privatgesellschaften und GmbH’s die in der Ostrepublik bereits 
existiert hatten auszumerzen, Sinusinius erzwang die Zulassung der Republik 

als Aktionärin per Gesetz, verbot die Neugründung privater Gesellschaften 
durch Restamoraner!   

 



Teilrepublik Ostamora, vom Jahr 13559 bis zum 16. 
beginnenden Jahrtausend.  
 

Eine Welle von Erpressungen überrollte nach Sinusinius‘ Machtergreifung die 
Republik, Sinusinius, der ohnehin für Restamoraner generell schon höhere 

Steuern und Abgaben als für Ostamoraner erhob, nötigte im Osten lebende 
Reiche aus dem Resten dazu, regelmässig wiederkehrend Sonderzahlungen für 

seine idealistischen, dem Allgemeinwohl dienenden Staatsprojekte zu leisten, 
anderfalls drohte Sinusinius einst vergessene oder vertuschte Sünden die 
teilweise noch in der Zeit Marsianos begangen wurden neu aufzurollen! - 

Nach Osten überzuwechseln war zu Zeiten Marsianos ein einfaches Kinderspiel 
gewesen, jeder der die Absicht sich im Osten in irgendeiner Weise sozial 
engagieren zu wollen vorgab war ganz offiziell erwünscht, aber Sinusinius 

wusste viel zu gut dass nicht wenige derer die in der Ära Marsiano Restamora 
verliessen nicht herkamen um dem Osten Hilfe zu erweisen, sondern um 

unterzutauchen, dass mancher von ihnen eine sehr unrühmliche Vergangenheit 
verbarg, etliche die im Resten einst Schuld auf sich luden begingen damals 
üblere Straftaten als nur zu revoltieren, Objekte mit Graffities zu beschmieren 

und leerstehende Häuser in Houser County zu besetzen, einige von ihnen, 
denen Betrugsdelikte nachgewiesen werden konnten entgingen dazumal ihrer 

Bestrafung, einfach indem sie sich nach Osten absetzten!  

‚Siniusinius der Gutherzige‘ lautete der Kosenamen den die Ostrepublik ihm offiziel verlieh, 

Sinusinius den Rächer nannten ihn seine treuesten Anhänger, weil er die Ungerechten 

bestrafe und dem einfachen Volke Wohltaten erweise, Sinusinius der schreckliche hiess er im 
Resten, Saturnino, Chef der Republik Restamora, fürchtete ihn sehr!  

                          
Von links nach rechts: 1. Venusine,, 2. Marsiano, 3. Sinusinius, 4. Saturnino. Venusine und marsiano sind faire gegenspieler,  MARSIANO, 
reicher Idealist, und Sinusinius‚ von der Basis‘ AUFGESTIEGEN, rivalisieren innerhalb der Republik,  

Solches hatte in der Ostrepublik Marsianos leider -genauso wie die Armut die 
Marsiano nie gänzlich zu eliminieren vermochte- zu den Dingen gehört welche 

die längste Zeit unter Verschluss gehalten, nie der Öffentlichkeit präsentiert 
worden waren, Sinusinius brauchte es nur auszubringen! Mancher auf den 

etwas zutraf was zu Zeiten Marsianos nie aufgedeckt worden war soll dazumal, 
aus Angst es könnte im Nachhinein noch ans Licht kommen und aus Furcht 
vor Repressionen, im Namen von Sinusinius Solidarstiftungen gegründet 

haben, in der Hoffnung dadurch leichter davonzukommen, den Schergen des 
Sinusinius zu entfliehen!  

Auch die Ära Sinusinius wird vorüber ziehen, unter Kubusus und Uranusino tauen die 

Beziehungen zwischen Osten und Resten einmal wieder auf!  


